
 

Die Zahl der Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf steigt in den 

letzten Jahren kontinuierlich an. Mehr als die Hälfte dieser Kinder besucht 

Förderschulen. Deutschland bleibt damit eines der Länder mit der höchsten 

Exklusionsquote in Europa. Doch eine sehr große Mehrheit der Eltern 

wünscht sich gemeinsames Lernen von Kindern mit und ohne 

Behinderungen und lehnt eine getrennte Beschulung ab. Das zeigt die neue 

Studie „Inklusive Bildung zwischen Wunsch und Wirklichkeit“ des Deutschen 

Instituts für Menschenrechte. Erstmals wurden bundesweit rund 7.500 Eltern 

schulpflichtiger Kinder mit Behinderungen zu ihren Erfahrungen im 

deutschen Schulsystem befragt. Welche Faktoren bestimmen die 

Schulwahl? Welche Rolle spielt Beratung? Welche Unterstützung erhalten 

Eltern und Kinder und welche Hürden begegnen ihnen? Was sind 

Erfolgsfaktoren für gelingende Inklusion und welche bildungspolitischen 

Handlungsempfehlungen ergeben sich daraus?  

Die Ergebnisse der Studie stellen wir Ihnen gerne vor Veröffentlichung vor. 

Datum: Dienstag, 30. Juni 2026 

Uhrzeit: 11:00 – 12:00 Uhr  

Ort: Zoom (Link folgt nach Anmeldung) 

 

Ihre Gesprächspartnerinnen:  

− Dr. Susann Kroworsch, wissenschaftliche Mitarbeiterin des Deutschen 

Instituts für Menschenrechte und Co-Autorin der Studie 

 

− Prof. Dr. Vera Moser, Leitung des Arbeitsbereichs Inklusionsforschung 

an der Goethe-Universität Frankfurt 

 

Anmeldung:  

Bitte melden Sie sich bis zum 29. Juni per E-Mail an  

(pressestelle@institut-fuer-menschenrechte.de). 

Pressekontakt 

Ute Sonnenberg 

Zweite Pressesprecherin 

Zimmerstraße 26/27 

10969 Berlin 

Tel.: 030 259 359-453 

pressestelle@institut-fuer-menschenrechte.de  

 

www.institut-fuer-menschenrechte.de  

Bluesky | LinkedIn | YouTube 

 

Einladung zur digitalen Pressekonferenz 

Bundesweite Elternbefragung:  

Mehrheit wünscht sich inklusive Bildung 
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